
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 18 Freitag, den 2. Mai 2025 75. Jahrgang

Die Stadt Todtnau trauert um 

Adolf Braun
*04.07.1933                 +25.04.2025

Ehrenbürger der Stadt Todtnau
Träger der Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg

und des Landkreises sowie der Staufermedaille 
Im Jahre 1960 verlegte Adolf Braun mit seiner damals noch jungen Familie seinen Wohnsitz von Büh-
lertal nach Todtnau. Fortan waren sein Leben und Wirken für die Stadt Todtnau und die Region prägend. 

Seine Charaktereigenschaften und sein scharfsinniges Wesen ließen Adolf Braun bereits in jungen Jah-
ren zu einem umtriebigen und erfolgreichen Geschäftsmann heranwachsen. Seinem unternehmerischen 
Drang, seinem außergewöhnlichen Engagement, aber auch seinen großartigen Ideen ist es zu verdanken, 
dass die heutige Firmengruppe Braun mittlerweile in unterschiedlichen Unternehmenssparten mit ins-
gesamt rund 250 Beschäftigten aufgegangen ist.
Zu ihr gehören neben den Kies- und Transportbetonwerken mit Hauptsitz in Teningen und dem Erleb-
nispark Steinwasen in Oberried auch die Skilifte am Notschrei, die Doppelsesselbahn sowie Allwetter-
Coasterbahn am Hasenhorn auf Todtnauer Gemarkung.  

Mit seinen touristischen Projekten hat Adolf Braun die Infrastruktur unserer Fremdenverkehrsregion 
nachhaltig neu aufgestellt und zukunftsfähig gestaltet. Sein Wirken steht für den erfolgreichen Umbau 
einer klassischen Wanderregion hin zur vielseitigen Erlebniswelt für Familien.
Abseits seines fast 60-jährigen unternehmerischen Schaffens besaß der Verstorbene auch ein großes 
Herz für Schwächere unserer Gesellschaft. So unterstützte er nicht nur mehrere Hilfsorganisationen, 
sondern auch viele örtliche Vereine der Bergwelt Todtnau. Seiner Bescheidenheit und Bodenständigkeit 
blieb er sein Leben lang treu.

In dankbarer Erinnerung und mit Hochachtung trauern wir um unseren Ehrenbürger Adolf Braun, der in 
der Todtnauer Stadtgeschichte immer einen ehrenvollen Platz einnehmen wird. Seine unternehmerische 
Arbeit und sein uneingeschränktes Bekenntnis zu seinem Heimatort Todtnau waren für ihn über Jahr-
zehnte hinweg Ansporn und Lebensinhalt zugleich. Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Für den Gemeinderat
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 3. Mai 2025 um 11.00 Uhr, in Todtnau auf dem Rathaus-
platz statt. Anschließend Beisetzung im engsten Familienkreis. 
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Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental
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Im Jahr 1834 gründete Konrad Kirner 
(1783 – 1863) eine Feuerschwamm- und 
Zunderfabrik, in der vier seiner sechs 
Söhne – Konrad, Michael, Josef und Se-
bastian – mitarbeiteten und das Unter-
nehmen um 1850 übernahmen. Sebas-
tian Kirner gründete 1862 zudem eine 
eigene Firma.
Der Zunder, der aus einem speziellen 
Baumpilz gewonnen wurde, durchlief 
in mehreren, teils geheimen Verfahren 
eine Verarbeitung zu Feuerschwamm. 

Dieser diente zum Anzünden von Herd-
feuern und Tabakspfeifen. Darüber hi-

naus stellte die Firma auch keimfreien 
Wundschwamm für Apotheken, Ärzte 
und Krankenhäuser her. Zudem stellten 
sie eine Vielzahl von Kleidungsstücken, 
darunter Handschuhe, Westen, Mützen 
und Kappen, aus Zunder her.
Die Rohschwämme bezog die Familie 
in großen Ballen aus Ungarn, Sieben-
bürgen und Kroatien. Im Jahr 1872 
produzierten sie noch 750 Zentner des 
Feuerschwamms. Mit dem zunehmen-
den Aufkommen der Streichhölzer Ende 
des 19. Jahrhunderts kam es jedoch zum 
vollständigen Aussterben der Zunderfa-
brikation.
Um dem Rückgang entgegenzuwirken, 
wurde zusätzlich eine Bürstenfabrik ge-
gründet, die 1894 an die Firma Schlim-
bach und Denzlinger verkauft wurde. 
Ein besonderes Erbe der Familie Kirner 
fand im November 2024 seinen Weg 
ins Bürstenmuseum Todtnau: Dr. Hans 
Kohrmann, ein direkter Nachfahre der 
Familie, überreichte dem Museum eine 
wertvolle Zundermütze, die vermutlich 
Ende der 1880er Jahre in Todtnau her-
gestellt wurde.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Die Familie Kirner und der Zunder

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Verhalten in der Natur – besondere Rücksichtnahme beim Be-
treten von Wald, Wiesen und Weiden im Frühjahr und Sommer
In unserem dicht besiedelten Land re-
geln verschiedene Gesetze das Verhalten 
in der Natur und schränken das grund-
sätzliche Betretungsrecht teilweise ein 
bzw. verpflichten jedermann auf die 
Belange der natürlichen Lebensgemein-
schaften oder auch von Nutzungsbe-
rechtigten (z. B. Landwirte, Eigentümer, 
Jagdausübungsberechtigte) Rücksicht 
zu nehmen (§ 51 Naturschutzgesetz, § 
37 Waldgesetz). Da es durch das Fehl-
verhalten Einzelner – meist ungewollt 
und aus Gedankenlosigkeit oder Un-

kenntnis – immer wieder zu Zwischen-
fällen kommt, die für die Wildtiere auch 
tödliche Folgen haben können oder die 
zu erheblichen Beeinträchtigungen der 
landwirtschaftlichen Nutzung führen, 
informieren wir nachfolgend über einige 
Zusammenhänge und Verhaltensregeln: 

• Instinktiv flüchten Wildtiere bei Stö-
rungen durch Menschen und insbeson-
dere Hunde, wodurch sie unter Umstän-
den lebensnotwendige Energiereserven 
verbrauchen (im Winter) oder vom Auf-
zucht-/Brutgeschäft abgehalten werden 
(im Frühjahr/Sommer)! 
• Hochträchtige Tiere (i.d.R. im Früh-
jahr/Frühsommer) sind nur einge-
schränkt fluchtfähig und können des-
halb leicht Opfer von wildernden 
Hunden werden.
• Beliebte Verstecke für den Nachwuchs, 
z. B. von Rehen und Hasen, befinden 
sich nicht nur im Wald, sondern oft auch 
im hohen Gras von Wiesen und Weiden, 
wo am Boden und in Gebüschen zudem 
viele Vogelarten nisten. Die abgelegten 
Jungtiere befinden sich dabei nicht sel-

ten auch an stark begangenen Wander-
wegen. Bitte berühren Sie ggf. gefunde-
ne Jungtiere keinesfalls!
• Ein großes Ärgernis für viele Landwir-
te ist niedergetrampeltes Heugras, mit 
Hundekot verunreinigtes Grünfutter/
Heu oder auch liegengebliebene Ap-
portierstöckchen, die Erntemaschinen 
beschädigen können –  leider kommt es 
trotz einschlägiger gesetzlicher Regelun-
gen alljährlich zu solchen Problemen. 
• In den Naturschutzgebieten gibt es z. T. 
auch weitergehende Einschränkungen, 
insbesondere dürfen die Wege nicht ver-
lassen werden.

Aus den genannten Gründen werden 
Naturbesucher gebeten, generell auf 
den markierten Wegen zu bleiben 
und nicht querfeldein zu gehen oder 
dort mit dem Fahrrad zu fahren (auch 
lediglich der Holzabfuhr dienende 
Rückewege sollten gemieden werden). 

Todtnau, den 2. Mai 2025  
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Sonntag, 04.05.25 
in Schönau: 
10.00  Konfirmandengespräch in Schönau 
  mit Pfarrerin Würzberg und  
  Pfarrer Rathgeber 
 
Sonntag, 11.05.25 
in Zell: 
10.00  Konfirmation in Zell, Stadtkirche 
  mit Pfarrer Rathgeber und 
  Pfarrerin Würzberg 
 

in Todtnau: 
15.30  „Silberstreif-Andacht“ 
  mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein: 
Sonntag, 11. Mai 2025 – 10.00 Uhr Liturgischer 
Frühschoppen: Kaffee und Kraft für die Woche, mit einem 
inspirierenden Impuls und einem Gebet „to go“. In der 
Gaststube des Hotels Kirchbühl, Reservierung nicht 
notwendig. 
 

 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein: 
Samstag, 17. Mai 2025 – 19.00 Uhr Schönauer 
Themenabend: Essen genießen – Glauben entdecken. 
Pfr. Armin Graf zum Thema des Abends: „Was ich glaube 
– was ich nicht glaube!“ oder „Wie kann ich die Bibel 
heute noch verstehen?“– mit anschließendem 
Kneipengespräch. Reservierung empfohlen unter 0179-
612 8080 oder lokal@Kirchbuehl.de 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
das diesjährige Osterfest war wohl für uns alle mit ganz unterschiedlichen Emotionen verbunden. 
Einerseits haben wir gerade dies Jahr – wohl erstmals nach der Pandemie – wieder so richtig die Kar- und 
Ostertage gefeiert und konnten das erfreulicherweise in großer Gemeinschaft mit vielen Mitfeiernden tun. 
Aber dann erreichte uns am Ostermontag die Nachricht vom Tod von Papst Franziskus. Auch wenn er 
schon am Tag davor bei der Erteilung des „Urbi et orbi“ gesundheitlich geschwächt wirkte, so kam sein 
Ableben trotzdem sehr plötzlich.  
Papst Franziskus steht für eine Kirche, die den einfachen Menschen sehr nahe ist. Darin liegen seine 
große Stärke und sein bleibendes Vorbild.   
Nun werden die Kardinäle bald wieder im Konklave in der Sixtinischen Kapelle einen neuen Papst wählen.       
Die Anforderungen an das höchste Amt in der Kirche sind hoch. Es gibt viele Erwartungen daran, was der 
neue Papst sein soll: ein Menschfreund, ein Seelsorger, ein politisch Versierter, ein Reformer, ein 
Gottesmann etc., etc. Es läuft letztlich auf eine Überforderung hinaus. Darum sollten wir vor allem darum 
beten, dass die Kardinäle denjenigen wählen, der am besten geeignet ist, das Schiff Petri nach dem Willen 
Gottes zu steuern.   
Und wir sollten den Focus nicht so sehr darauf legen, was der nächste Papst alles tun müsste, sondern 
zuerst einmal danach fragen, was er uns zu sagen hat und welche Impulse er uns für unser Christsein 
mitgibt.  
Ihr Pfarrer Helmut Löffler  
 
 

 
   

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 02.05.25 – Hl. Athanasius /   
Herz-Jesu-Freitag  
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

16.00 Todtnau:  Probe der  
    Erstkommunionkinder 
 (bitte Kerze und Gotteslob mitbringen) 
16.30 Todtnau:  Ministrantenprobe für die  
    Erstkommunion 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (um eine gute  
    Papstwahl) 
19.00 Schönau:  Herz-Jesu-Amt  
    anschl. Anbetung 
 mit Kollekte für das Kinderheim Betlehem  
 für: Dietmar Wischnewski, Franz Ruch,  
 Entenschwand; Irma Pfefferle; Jahrtag Elisabeth  
 Lais und verstorbene Angehörige,  
 Oberhepschingen 
 
Samstag, 03.05.25 – Hl. Philippus und Hl. 
Jakobus (Apostel) / Herz-Mariä-Samstag  
09.00  Todtnau:  Beichte der     
    Erstkommunikanten  
18.30  Todtnauberg:   Vorabendmesse 
  für: 3. Gedenken Rita Rotzinger; 3. Gedenken  
  Agnes Brender und Adolf Brender; 2. Gedenken  
  Hans-Peter Helfrich, Elisabeth und Johannes  
  Helfrich, Ida und Georg Schäfers, Annemarie und  
  Johannes Georg Schäfers, Heinrich Oßenkamp  
  und Klaus Schaefers; Jahrtag Gisela Schwörer;  
 Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi Behringer; 
  Ulla und Hans Schneider; Annemarie Ernst 
   
Sonntag, 04.05.25 – 3. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
             für: Hugo und Frieda Maier; Hermann Suhm und  
             verstorbene Angehörige der Familien Maier und  
             Suhm 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Schönau:  Maiandacht (F) 
    mit Aussetzung 
 

Weißer Sonntag in Todtnau 
09.45 Treffen der Erstkommunionkinder an der  
 Grundschule (in Festkleidung und Kerzen), bei  
 Regenwetter Obere Sakristei, Kirche 
10.00 Abholung der Erstkommunionkinder  
10.15 Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion 
 mit „Glocken“-Kollekte 
17.30 Dankandacht (in Festkleidung, mit Kerze und 
 Gesangbuch) 
 
Montag, 05.05.25 – Hl. Godehard  
10.00  Todtnau:  Dankmesse der  
  Erstkommunionkinder (in Konzelebration)  
  mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
  Abgabe des Diasporaopfers 
  (in Festkleidung, ohne Kerzen, mit Gesangbuch, 

 mit Diasporaopfer und zu weihenden 
Gegenständen) 

18.30 Schönau:  Rosenkranz 
 
 

Dienstag, 06.05.25  
09.30 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 für: Herbert und Marianne Feindler 
14.30 Häg-Ehrsberg: Maiandacht  
     der Kfd Schönau 
20.00 Todtnauberg: Elternabend der 

Erstkommunionkinder im Pfarrsaal Todtnauberg 
 
keine Hl. Messe in Todtnau an diesem Tag 
  
Mittwoch, 07.05.25  
19.00 Schönenbuchen: Hl. Messe   
19.00 Utzenfeld  Hl. Messe (F) 
 für: Jahrtag Heinrich Görsmeier und Mechthild  
 und Ingo Görsmeier; Jahrtag Jakob und Therese  
 Klingele; Paula und Karl Kaiser, Hermann Matt  
 
Donnerstag, 08.05.25 – Selige Ulrika Franziska 
Nisch von Hegne 
09.00 Todtnau:  Hl. Messe für eine Ministranten- 
 gruppe aus Huningue (Frankreich) mit Pfarrer 
 Charles Guthlin 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe  
 für: Angela Beckert; für Lebende und  
 Verstorbene der Familie Behringer; Franz Laile,  
 Niedermatt und verstorbene Angehörige; Gottlieb  
 Klingele und verstorbene Angehörige; Albert  
 Walleser und Erika Behringer; Artur Behringer  
 zum 20. Todestag 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 für: Willi Wunderle und lebende und verstorbene 
 Angehörige 
 
Freitag, 09.05.25  
16.00 Todtnauberg: Probe der  
    Erstkommunionkinder 
 (bitte Kerze und Gotteslob mitbringen) 
16.30 Todtnauberg: Ministrantenprobe für die  
    Erstkommunion 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (um den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Rudi Schelshorn; Gerhard Büchele; Dietmar  
 Wischnewski; Günter Böhler; Hartmut Barth;  

Jahrtag Werner Keller; Jahrtag Berta Marterer; 
Ingrid Volk; Karl, Jutta und Edeltraud Vogel und 
verstorbene Angehörige; Rosina Vetter;  
Ida, Pia und Egon Wunderle und verstorbene 
Angehörige; gestifteter Jahrtag Hilda Marx 

 
Samstag, 10.05.25 – Hl. Johannes von Avila 
09.00  Todtnauberg:  Beichte der     
    Erstkommunikanten 
14.00  Muggenbrunn:  Tauffeier 
14.00  Wieden:  Trauung und Tauffeier 
  des Paares Sebastian und Theresa Schwab 
  mit Pfarrer Maas 
16.00  Todtnau:  Beichtgelegenheit (F) 
18.30  Wieden:  Vorabendmesse 
 für: Emma und Albert Sprich; Emilie und Karl  
 Corona; Klara und Eugen Corona; Martha und  
 Herbert Schmidt; Anna Gutmann 
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Sonntag, 11.05.25 – 4. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Todtnau:  Hl. Messe  
             für: 3. Gedenken Otto Asal; Heinrich Geis; 
 zu Ehren des Hl. Geistes mit der Bitte um 
 Fürsprache beim Glockenprojekt Todtnau 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier (F) 
18.30 Schönau:  Maiandacht  
 gestaltet vom Gemeindeteam 
18.30 Todtnau:  Maiandacht (F) 
    mit sakramentalem Segen  
 

Weißer Sonntag in Todtnauberg 
09.45 Treffen der Erstkommunionkinder beim Kurhaus  
 (in Festkleidung und Kerzen), bei Regenwetter  
 Sakristei  
10.00 Abholung der Erstkommunionkinder  
10.15 Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion 
17.30 Dankandacht (in Festkleidung, mit Kerze und 
 Gesangbuch) 
 
Montag, 12.05.25 –  
10.00  Todtnauberg:  Dankmesse der  
  Erstkommunionkinder (Konzelebration)  
  mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
  Abgabe des Diasporaopfers 
  (in Festkleidung, ohne Kerzen, mit Gesangbuch, 

 mit Diasporaopfer und zu weihenden 
Gegenständen) 

19.00 Todtnau: Infoabend für alle Firmanden 
  im Pfarrsaal 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Sakramentsaltar in 
Schönau mit 
Hungertuch und 
Triangelleuchter 
(Foto: Pfarramt)  
 
 
Rückblick auf 
Ostern 
Für die gediegene 
Vorbereitung und die 
ansprechende 
Gestaltung der 
zahlreichen 
Gottesdienste an 
den Kar- und 
Ostertagen sagen 

wir allen Mitwirkenden nochmals herzlichen Dank! 
Es war sehr erfreulich, dass die liturgischen Feiern so 
zahlreich besucht wurden und dass viele auch bereit 
waren, in die Nachbargemeinde zu fahren. 
 
Taufspendungen 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Samstag, den 
10. Mai 2025 in Muggenbrunn das Kind Johan  
(Eltern: Corinna und Florian Wunderle, Muggenbrunn) 
 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Samstag, den 
10. Mai 2025 in Wieden das Kind Maria Hilda 
(Eltern: Theresa und Sebastian Schwab) 
     
 

 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
11. Mai 2025 in Schönau das Kind Oscar Zimmermann 
(Eltern: Cordula Kiefer und Jens Zimmermann, Fröhnd 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Nächste Beichtgelegenheit: 
Samstag, 10. Mai 2025 um 16.00 Uhr in Todtnau 
(Pfarrer Freier) 
 
Danke für folgende Spenden: 
Spende für Bedürftige der Seelsorgeeinheit: 25,00 € 
Spende für den Maialtar der Kirche Geschwend: 50,00 € 
 
Öffnungszeit Pfarramt Schönau: 
Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 sind die Pfarrbüros 
aufgrund einer Weiterbildung nicht geöffnet. 

 
 
 
 
 
 
 

Frauengemeinschaft sagt Danke 
Mit ca. 400 Palmsträußchen konnten wir am Palmsonntag 
vielen Leuten eine kleine Freude bereiten. Den Spendern 
von Grünzeug, Papierröschen und vielen helfenden 
Händen beim Binden der Palmsträußchen sowie den 
Geldspendern von insgesamt 97,00 Euro sagen wir ein 
herzliches Dankeschön. 

 
 
 
 
 

Ministranten mit ihren 
Palmen 
(Foto: M. Oehler) 
 
 
 
 
Maiandacht der kfd 
Zur Maiandacht am 
Dienstag, den 6. Mai 
2025 sind alle herzlich 
eingeladen. Wir feiern 
dieses Jahr in der 
Kapelle in Ehrsberg um 
14.30 Uhr.  

Da wir Fahrgemeinschaften bilden, treffen wir uns am 
Volksbankparkplatz um 14.00 Uhr. Nach der Andacht 
dürfen wir im Hofladen Grether zum Kaffeetrinken und 
Kuchenessen einkehren. Anmeldung wegen 
Mitfahrgelegenheit wäre gut: Tel. 445, Maria Böhler, oder 
Tel. 263, Walburga Marx. 
Auf ein Wiedersehen freut sich das kfd Vorstandsteam. 
 
Ministantenplan: 
Fr. 02.05.25: Franziska, Kitty, Kim, Romy, Felicitas, 
   Laura V., 
So. 04.05.25: Gruppe B 
So. 04.05.25: Mona, Lara Ge., Ariane (Maiandacht) 
Mi. 07.05.25: Lena, Yves (Schönenbuchen) 
Fr. 09.05.25: Anika, Lena, Rosalie, Sarah, Laura S. 
So. 11.05.25: Gruppe C 
So. 11.05.25: Nico, Marina (Taufe) 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan: 
So. 04.05.25: Mia, Samira, Zoe, Luke, Joan, Lukas 
   Julian, Maja, Juna 
So. 04.05.25: Ben, Hanna, Manuel, Emilia (W) 
   (Andacht) 
So. 11.05.25: Lea, Maja, Juna 
So. 11.05.25: Zoe, Luke 
 

à Ministrantenprobe für die Erstkommunion: 
Freitag, 2. Mai 2025 um 16.30 Uhr 
 

 
 
Info seitens der Ministrantengruppe: 
Karten für das Pflegeheim Todtnau 
Die Todtnauer Ministrantinnen und Ministranten denken 
auch an Menschen, die nicht so viel Besuch bekommen, 
und gestalteten Osterkarten für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Pflegeheims. Nächstenliebe passt auf eine 
Karte – und ein Ostergruß tut jedem gut. 
 
Schöpfungsweg geöffnet 
Nach der Winterpause wurde der Schöpfungsweg 
pünktlich zum Palmsonntag wieder geöffnet und lädt 
Gäste zum Besuch ein. Der Zugang befindet sich rechts 
neben der Pfarrkirche. Zwischen Kirche und Kindergarten 
führt der Weg zum Eingang. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 26.04.25: Gruppe 2 
Do. 08.05.25: Liese, Helen 
Sa. 10.05.25: Leon G, Malin (Trauung + Taufe) 
Sa.  10.05.25: Gruppe 1 
 
 
 
 
  
 
Erstkommunionfeier in Todtnauberg 
Am 11. Mai 2025 feiern in der Pfarrkirche St. Jakobus die 
folgenden 6 Kinder ihren Weißen Sonntag:  
 

Serfina Berger Maloku, Leonie Kaiser, Lenny Karle,  
Finja Keller, Julian Spohn, Lena Zaum 
 

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien 
einen schönen Festtag. Mögen sie die Freundschaft zu 
Jesus immer bewahren und auf ihrem weiteren 
Lebensweg vertiefen!    

Ministrantenplan:     
Do. 08.05.25: Pauline, Johannes 
So. 11.05.25: nach Einteilung 
So. 11.05.25: Niklas, Karlotta (Andacht) 
 
-> Ministrantenprobe für die Erstkommunion: 
Freitag, 9. Mai 2025 um 16.30 Uhr in der Kirche 
 
 

Tel. Pfarrer Löffler:  
  07673/889-201 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Bitte beachten – Änderung Abgabezeiten: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 (18.05.-
25.05.25) ist am Donnerstag, 08.05.2025. 
 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – ein ganz einfacher 

Ansatz für viel Freude

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Groß ist der Herr und hochgerühmt 
in der Stadt unseres Gottes, auf sei-
nem heiligen Berg.
Psalm 48, 2

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 7. Mai 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Wenn wir zurückschauen, dann gibt es 
sehr viele persönliche und auch manche 
sehr markante Wegmarken in unserem 
Leben. Da war unser Lebenslauf, aber 
auch die Kriegs- und Nachkriegsjahre 
haben uns geprägt. Wir verfolgten ge-
bannt die erste Mondlandung, dann 
die Wiedervereinigung und das Zu-
sammenwachsen von Europa mit einer 
gemeinsamen Währung und jüngst die 
Corona-Epidemie mit allen Begleiter-
scheinungen.
Das alles hat Spuren hinterlassen. Und 
manche Bilder, die es in uns eingebrannt 
hat, begleiten uns ein Leben lang, und 
sie zwingen uns, auch mit den eingefah-
renen Lebensmustern neu umzugehen: 
Was hat uns geängstigt, was war gut und 
was hat uns glücklich gemacht? Ein altes 
Sprichwort sagt, dass Schildkröten mehr 
über den Weg erzählen können, als alte 
Hasen, und dass vorschnelles Handeln 
nichts bringt. Das bedeutet in der Praxis: 
Rückbesinnung auf das, was gut war, und 
der eigenen Intuition trauen, dabei nicht 
vorschnell handeln und alles geduldig an 

uns herankommen lassen. Denken wir 
daran: Mag sein, dass der Hase schnel-
ler und weiter ist in vielen Dingen als die 
Schildkröte, weil sie langsamer ist. Aber 
dafür überlegt sie gut und intensiv und 
kommt damit vielen Dingen näher. Nä-
herkommen heißt begegnen. Und froher 
und zufriedener werden, das  geschieht 
in der Begegnung. 
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Spürgin vom Hotel 
„Hirschen“ in Brandenberg für den aus-
gezeichneten Mittagstisch mit einem 
sehr leckeren Menü und liebevollem 
Ambiente. Und wir gratulieren herzlich 
auch zur erneuten Auszeichnung durch 
den Qualitätsgastgeber. Wir haben in 
diesem Haus viele großartige Mahlzei-
ten einnehmen dürfen, und wir schauen 
gerne dankbar zurück. Das ist das Be-
sondere an all unseren Gastgebern: Sie 
gewähren uns einen Schutzraum der 
Treue, in dem niemand, der mitmachen 
möchte, ausgeschlossen wird. 

Unser nächster Mittagstisch ist 

ausnahmsweise am  Donnerstag (!!),
8. Mai 2025 um 12.00 Uhr im

Gasthaus Hirschen in Präg

Anmeldungen: Inge Walleser, (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468).
Lieben Dank allen Fahrerinnen auf 
die wir uns treu verlassen können: Uta 
Haller, Ulrike Wunderle, Ingrid Lais 
und Christa Bernauer. Allen, die wegen 
Krankheit zurzeit diesen Dienst nicht 
verrichten können, wünschen wir recht 
gute Besserung. Ein Sprichwort sagt: 
„Wer schwierige Dinge bewältigen will, 
soll mit dem Einfachen beginnen.“ Sich 
zum Essen  treffen ist ein guter Ansatz.
 

Seniorenrunde Muggenbrunn
Wir fahren zur
Stollenbacher Hütte
Am Donnerstag, den 8. Mai  2025 führt 
uns der gemeinsame Ausflug wegen ver-
schiedener Straßensperrungen nicht 
nach Feldberg. Daher sind wir nun im 
Berggasthof „Stollenbacher Hütte“ bei 
Oberried angemeldet. Freuen wir uns 
darauf, dieses Gasthaus nach längerer 
Zeit wiederzuentdecken. Treffpunkt um 
14.30 Uhr am Parkplatz Ortsmitte. Bitte 
um Anmeldung bis 7. Mai abends an 
Tel. 999858.
Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) 
saniert die B 317 auf der Passhöhe des 
Feldbergs zwischen Caritashaus und Ju-
gendherberge Hebelhof sowie den Stra-
ßenabschnitt zum Parkhaus am Seebuck 
(Kreis Breisgau-Hochschwarzwald).
Wie das RP mitteilt, beginnen die Arbei-
ten am Montag, den 5. Mai 2025 und 
dauern voraussichtlich bis Ende Okto-
ber. In dieser Zeit wird die Bundesstraße 
abschnittsweise halbseitig gesperrt. Der 
Verkehr wird jeweils per Ampel an der 
Baustelle vorbei geleitet. Um die Bau-
zeit und die damit einhergehende Ein-
schränkung für den Verkehr so kurz wie 

möglich zu halten, werden die Bauab-
schnitte teilweise parallel bearbeitet.
Der rund drei Kilometer lange Straßen-
abschnitt sei in die Jahre gekommen und 
weise zwischenzeitlich starke Schäden 
wie Risse und Abplatzungen der Fahr-
bahndecke auf, heißt es aus dem RP. 
Neben der Erneuerung der Fahrbahn 
werden die Entwässerungsanlagen der 
Straße teilweise modernisiert und im 
Rahmen des Breitbandausbaus Leitun-
gen mitverlegt.
Wie bereits angekündigt, beginnt am 
5. Mai zudem die Sanierung der B 317 
zwischen der Abfahrt nach Lenzkirch 

und Bärental. Dieser Abschnitt wird 
voraussichtlich bis zu den Pfingstferi-
en voll gesperrt. Der Pkw-Verkehr wird 
über Falkau umgeleitet, während der 
Schwerverkehr großräumig über Lenz-
kirch und Schluchsee (B 315, L 156, B 
500) fahren muss. 
Aktuelle Infos zur Sanierung sowie 
Eindrücke von der Baustelle erhalten 
Interessierte auch auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums: https://rp. 
baden-wuerttemberg.de/rpf/abt4/stras 
senbaumassnahmen/b317-passhoehe-
feldberg

Regierungspräsidium Freiburg
B 317 auf der Passhöhe des Feldbergs wird saniert
– halbseitige Sperrungen von Mai bis Ende Oktober

Johanneschor
Große Pläne zum Stadtjubiläum – Carmina Burana
Große Pläne schmiedet der Johan-
neschor Todtnau. Im Rahmen des 
1000-jährigen Jubiläums der Stadt Todt-
nau soll es zum Festakt am Samstag, 
den 14. Juni 2025 in der Silberberghalle 
Auszüge der Kantate der Carmina Bura-
na geben.
Bereits 2009 führte Chorleiter Herbert 
Kaiser gemeinsam mit dem Johannes- 
chor, dem Chor 72 aus Lörrach und 
dem Chor Egringen die Carmina Bura-
na von Carl Orff in der Silberberghalle 

erfolgreich auf. Die Carmina Burana ist 
ein Musikwerk, welches auf einer mit-
telalterlichen Gedichtsammlung basiert 
und die Lebensfreude, die Vergänglich-
keit und das Schicksal des Menschen 
in einer kraftvollen und ansprechenden 
Weise darstellt – ein echtes Highlight der 
Musik-Literatur, auf das sich die Musi-
kerinnen und Musiker schon sehr freu-
en. Einige nehmen dafür sogar eine ein-
stündige Anfahrt zu den wöchentlichen 
Proben auf sich.

Der stimmgewaltige 
Chor setzt sich zu-
sammen aus dem Jo-
hanneschor Todtnau, 
dem Männerchor Todtnauberg, dem 
Gesangverein Aftersteg sowie Projekt-
sängerinnen und -sänger.
Eröffnet wird das Programm der Sän-
gerinnen und Sänger mit einer Ode an 
die Stadt Todtnau, die Einheimische wie 
Gäste gleichermaßen berühren soll.

Ziel unseres ersten 
Ausfluges in diesem 
Jahr am 

Dienstag, den 20. Mai 2025

ist Bernau, wo wir in der Kirche „St. 
Johannes Baptist“ zunächst eine Mai-
andacht halten werden. Nach der Kaf-
feepause im Café „Schwarzwaldhaus“ 

unternehmen wir mit dem Bus eine 
Rundfahrt über Schluchsee, Rothaus, 
Bonndorf, Lenzkirch und Bärental zu-
rück nach Todtnau zum Abschluss im 
Hotel „Waldeck“.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Betriebs-
hof der Firma Heizmann in Todtnau, 
Fridolin-Wissler-Straße. Anmeldung 
bitte beim Reisebüro Heizmann in 
Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer informiert
Einladung zum Frühlingsausflug

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 2.  
Mai 2025 um 19.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/888026.
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Donnerstag, 08.05.2025 · 10:30 – 12:00 Uhr
Tourist Information Todtnauberg
1000 Jahre Todtnau - Atemberaubend erfrischend
BLACKFORESTLINE
Erlebe die BLACKFORESTLINE und den Todtnauer Wasserfall mit
vielen Insider-Informationen. Fühle die Spannung und das Adrenalin in 
deinem Körper, während du den Himmel über dir und die Freiheit unter 
dir spürst. Online-Anmeldung erforderlich.

Samstag, 10.05.2025 · 9:40 –  14:00 Uhr
Parkplatz Fahler Wasserfall
Unterwegs mit dem Biosphären-Guide
Wandern mit allen Sinnen: unser Biosphären-Guide Luzia Philip erzählt 
dir auf dieser interessanten Wanderung alles Wissenswerte über  
Wasser, Wald, Wildtiere, Wildkräuter, Weiden und die Wolfsschlucht. Die 
Führung erfolgt im alemannischen Dialekt. Anmeldung erforderlich.

Samstag, 10.05.2025 · 20:00 - 22:00 Uhr
Kleine Halle Brandenberg
1000 Jahre Todtnau - Jahreskonzert, Trachtenkapelle Brandenberg
Der musikalische Höhepunkt im Vereinsjahr verspricht Blasmusik vom 
Feinsten. Traditionell - einzigartig und bunt.

Sonntag, 11.05.2025 · 13:00 –  17:45 Uhr
Wanderparkplatz Hochkopfhaus
Gemeinsam unvergessliche Momente: Die perfekte 
Überraschungswanderung zum Muttertag
Diese Wanderung ist die perfekte Gelegenheit, unseren Müttern „Danke“ 
zu sagen und ihnen eine wohlverdiente Auszeit zu schenken. Inklusive 
Kaffee & Kuchen und Entspannung im „panoramaSpa“. 
Online-Anmeldung erforderlich.

Freitag, 02.05.2025 · 8:45 - 16: 00 Uhr
Tourist Information Todtnau
Raus mit Klaus - Genießertour: Schwarzwälder Spezialitäten
Das lässt dein Herz für unsere Region garantiert höher schlagen, denn 
diese geführte Wanderung enthält die geballte Ladung Schwarzwald: 
Wandern durch unsere herrliche Landschaft, Führung durch eine 
Brennerei, Schnapsprobe mit Speck  & Bauernbrot und zur Krönung eine 
Kirschtortenvorführung mit anschließender Schwarzwälder Kirschtorte 
und einer Tasse Kaffee. Kostenpflichtig. Online-Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 04.05.2025 · 11:00 - 17:00 Uhr
Kurhaus Todtnauberg
10. Schwarzwälder Kirschtortenfestival - AUSVERKAUFT!
Spicken erwünscht! Sei live dabei, wenn die Torten kreiert und von einer 
Jury nach Optik, Handwerk und Geschmack bewertet werden. 
Selbstverständlich genüsslich bei einem Tässchen Kaffee und einem 
leckeren Stück Schwarzwälder Kirschtorte. Ticket erforderlich.

Dienstag, 06.05.2025 · 13:00 - 16:30 Uhr
Tourist Information Todtnau
Bienenwanderung
Imker Walter Falger nimmt uns mit in das Reich der Bienen. Wir wandern 
auf dem Todtnauerli-Weg, vorbei an blühenden Frühlings-Wiesen nach 
Geschwend. Unterwegs erfahren wir jede Menge Fachwissen über 
Bienen und deren Nahrungsquellen. Als Highlight zeigt uns Walter die 
Bienen und ihre Waben bei seinen Bienenstöcken. Zum Abschluss gibt es 
als Erinnerung noch ein Gläschen Honig. Online-Anmeldung.

Mittwoch, 07.05.2025 · 9:30 –  16:30 Uhr
Tourist Information Todtnau
Führung durch die Bürstenfabrik Keller
In der 150 Jahre alten Bürstenfabrik Keller dreht sich alles um die 
Herstellung von hochwertigen Bürsten. Erlebe bei einer Führung durch 
die Bürstenfabrik Keller hautnah, wie aus einem Stück Holz und Borsten 
neue Bürsten entstehen! Online-Anmeldung erforderlich. Kostenfrei.

Mittwoch, 07.05.2025 · 17:00 – 18:00 Uhr
Bergwelt Todtnau
Lust auf Bewegung mit PILATES?
Pilates ist Training und Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft und Stabilität 
und verbessert Beweglichkeit und Koordination. Neugierig? Dann 
probiere es aus! Der Unterricht erfolgt in kleinen Gruppen.

VERANSTALTUNGEN
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Sammlung von Schadstoffen
Die erste der beiden diesjährigen Samm-
lungen von Schadstoffen wird in unserer 
Stadt am 

Dienstag, 6. Mai 2025

wie folgt durchgeführt:
• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz b. Scheuermattlift
Annahme von 10.00 – 13.00 Uhr
• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Straße (neben Haus 
des Gastes)
Annahme von 14.00 – 17.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt.

Zur Schadstoffsammlung gehören u.a. 
Lösungsmittel und lösungsmittel-
haltige Produkte wie z. B. Farb- und 
Lackreste oder Klebstoffe, quecksil-
berhaltige Produkte wie z. B. Energie-
sparlampen oder Thermometer, Holz-
schutz- und Holzbehandlungsmittel, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, ölhaltige Abfälle. 
Bitte informieren Sie sich vorab unter 

www.abfallwirtschaft-loerrach-land 
kreis.de/schadstoffe/annahmebedingun-
gen über die geltenden Annahmebedin-
gungen. Mehr Informationen darüber, 
was sonst noch alles zur Schadstoff-
sammlung gehört, gibt es online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land 
kreis.de, in der Abfall-App oder beim 
Service Center der Abfallwirtschaft 
unter der Telefonnummer 07621/410-
1999.

Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Ge-
binden angeliefert werden.
Mengen: Die Gesamtmenge der abgege-
benen Schadstoffe darf 100 kg und ma-
ximal 15 Einzelgebinde (Stücke) nicht 
überschreiten.
Achtung: Schütten Sie auf keinen Fall 
mehrere Schadstoffe zusammen! Dabei 
können gefährliche und zum Teil explo-
sive Mischungen entstehen.

Machen Sie bitte von der gebotenen 
Entsorgungsmöglichkeit wieder regen 
Gebrauch. Sie leisten damit einen per-
sönlichen Beitrag zum Schutz unserer 
Umwelt!

Todtnau, den 25. April 2025
Bürgermeisteramt

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. Mai 2025 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
     2. Vorauszahlungsrate 2025

b) Grundsteuer
     2. Rate für das Steuerjahr 2025 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 2. Rate 2025

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 2. Mai 2025
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Stadt Todtnau
Bürgersprechstunde
Am Montag, den 12. Mai 2025 bie-
tet Bürgermeister Oliver W. Fiedel von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine Sprech-
stunde für Bürgerinnen und Bürger 
telefonisch oder in Präsenz im Rathaus 
Todtnau an. Eine vorherige Termin-
reservierung ist über info@todtnau.de 
oder Telefon-Nr. 996-21 notwendig. Je 
Gespräch ist ein Zeitraum bis zu 15 Mi-
nuten vorgesehen. Für die Vorbereitung 
ist auch der Grund des Gesprächs zu 
nennen. 

Am Mittwoch, den 7. Mai 2025 um 
18.00 Uhr findet eine öffentliche Bau-
ausschusssitzung im Rathaus der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungssaal 
(Zimmer-Nr. 2.4) statt. Hierzu wird die 
Bevölkerung freundlich eingeladen. Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung 
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Bauausschusssitzung 
vom 02.04.2025 
3. Bauantrag zur Errichtung eines Mo-
bilfunkmastes, Flst.Nr. 2452, Präg 
4. Bauantrag zum Umbau eines Wohn-
hauses, Flst.Nr. 1152, Todtnauberg
5. Bauvoranfrage zum Neubau eines Ein-

familienhauses, Flst.Nr. 291, Schlecht-
nau
6. Bauantrag zur Errichtung eines Sil-
berbergschauplatzes, Flst.Nr. 1249, 
Todtnauberg
7. Sanierung Bachmauer Langenbach 
Aftersteg, Höhe Firma Waldkraft
8. Pflegeheim Todtnau: Durchführung 
von zusätzlichen Brandschutzmaßnah-
men im Untergeschoss              
9. GMS Oberes Wiesental: Beauftragung 
einer Schulcontaineranlage
10. Verschiedenes
10.1 Sachstand Fördermöglichkeiten 
Brückenbauwerke 

Todtnau, den 2. Mai 2025
Stadt Todtnau
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Stadt Todtnau
Öffentliche Bauausschusssitzung
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Senioren Muggenbrunn
Gesellig bei Kaffee 
und Kuchen
Einen geselligen und schönen Nachmit-
tag bot der Muggenbrunner Ortschafts-
rat seinen Seniorinnen und Senioren am 
letzten Sonntag. Bei reicher Kuchenaus-
wahl bot sich für die Gäste eine schöne 
Gelegenheit für gute Gespräche, unter-
haltsame Anekdoten und einfach die 
Zeit, den Frühling zu begrüßen.
Ein herzliches Dankeschön allen Ku-
chenbäckern und den fleißigen Ort-
schaftsräten für die Durchführung die-
ses wirklich harmonischen Nachmittags. 

Einzige Altmetall-Containersammlung am 10. Mai 2025
Am Samstag, den 10. Mai 2025 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 12.00 Uhr Altmetall wie folgt 
angenommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr !):

• Todtnau Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg (Parkplatz Skilift 
Scheuermatt)
• Geschwend (Schulplatz)

Angenommen werden u.a.:
Autoteile einzeln wie Felgen und Aus-
puffe, Bügelbrettgestell (ohne Brett), 
Fahrrad ohne Reifen, Möbel aus Me-
tall, Ofen ohne Schamottesteine, Ölofen 
(Tank leer und Schwimmer ausgebaut), 
Öltank (leer und aufgeschnitten), Pfan-

nen und Töpfe, Rasenmäher (ohne Plas-
tikhaube, ohne Öl oder Benzin).
Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2 m sein. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen, 
max. 1 cbm pro Haushalt. Fässer, Tanks 
und Kanister über 5 Liter Rauminhalt 
werden nur angenommen, wenn sie 
rückstandsfrei und mindestens längs-
seits aufgeschnitten sind.
Weitere Informationen gibt es online 
unter www.abfallwirtschaft-loerrach-
landkreis.de, in der Abfall-App oder 
beim Service Center der Abfallwirtschaft 
unter der Telefonnummer 07621/410-
1999. 

NICHT angenommen werden:
• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte
• Baukräne
• Autowracks
• Elektronikschrott (z.B. Bügeleisen)
• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind

• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
• Eine Altmetallsammlung von Haus 
zu Haus wird in diesem Jahr nicht 
durchgeführt!

Der Sportverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar.

Unterstützen Sie auch 2025 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Rabefelseschlurbi Geschwend
Generalversamm-
lung morgen
Hiermit möchten wir an unsere Gene-
ralversammlung am morgigen Samstag, 
den 3. Mai 2025 um 20.00 Uhr im Gast-
haus Gisiboden in Geschwend erinnern. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde  
recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft                                                                        

Am Dienstag, den 6. Mai 2025 um 
19.00 Uhr findet im Kurhaus, eine öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung statt, zu 
der alle EinwohnerInnen eingeladen 
sind. Zur Beratung kommen voraus-
sichtlich folgende Punkte:
1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung
2. Bauantrag energetische Sanierung 
und Umbau eines bestehenden Bauern-
hauses mit einer Wohneinheit und Ten-
ne zu einem Zweifamilienwohnhaus; 
Flst.Nr. 1152, Todtnauberg
3. Bauantrag zur Errichtung eines Sil-
berbergbauschauplatzes; Flst.Nr. 1249, 
Todtnauberg
4. Verschiedenes

Todtnau, den2. Mai 2025
Franziska Brünner, Ortsvorsteherin

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Einladung zum zweiten Vortrag
„Patientenverfügung und Vollmacht“
Wie sichern Sie Ihre Selbstbestimmung 
im Ernstfall? – Der Sozialverband VdK-
Ortsverband Todtnau-Schönau lädt ein 
zum Vortrag „Patientenverfügung und 
Vollmacht“ am Montag, den 19. Mai 
2025 um 19.00 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau im Schwarzwald, 
Talstraße 24 (barrierefrei). 
Da der Vortrag von Marion Ochs am 10. 
Februar 2025 zu diesem Thema auf so 
großes Interesse gestoßen ist, freut sich 
der Ortsverband, diesen zusätzlichen 

Termin zum gleichen Thema anbieten 
zu können. Dieses Mal wird Volker Hess 
referieren – vielen Dank für seine spon-
tane Zusage! 
Volker Hess vom SKM Betreuungs-
verein Lörrach e. V. (Geschäftsstelle in 
Schopfheim) erklärt in diesem Vortrag 
verständlich und praxisnah, welche ent-
scheidende Rolle Patientenverfügung 
und Vollmacht spielen und wie Sie Ihre 
Wünsche rechtzeitig festlegen können.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-

wünscht. Der Ortsverband freut sich auf 
Ihre Anmeldung bis 12. Mai 2025 –
per E-Mail: ov-todtnau-schoenau@vdk.de
oder per Telefon: 0162 7278967

(Foto: Sozialverband VDK)

Neues vom IOW:  SensoPart spendet für Herzkissen der LandFrauen 
Oberes Wiesental – „Ein Herz für Brustkrebspatientinnen“
Die bunten Herzen sehen auf den ersten 
Blick aus wie Kuschelkissen, sind für 
Brustkrebsbetroffene aber eine hilfrei-
che Unterstützung nach der Operation. 
Seit über 10 Jahren fertigen die Land-
Frauen Oberes Wiesental Herzkissen für 
Brustkrebserkrankte im St. Elisabethen-
Krankenhaus Lörrach. SensoPart unter-
stützt mit Füllmaterial im Wert von 500 
Euro das ehrenamtliche Engagement.
Irmtraud Strohmeier, Bezirksvorsitzen-
de der LandFrauen Oberes Wiesental, zu 
dem die Orstvereine Adelsberg, Aitern 
Häg-Ehrsberg, Fröhnd, Utzenfeld und 
Wieden zählen, war von Anfang an von 
den Herzkissen begeistert. In allen Ver-
einen fand die Idee großen Zuspruch, 
und seit Jahren wird in Teamarbeit an 
den Kissen gearbeitet. Die Kissen sind so 
geformt, dass sie perfekt unter die Ach-
sel passen und so zur Druckentlastung 
und Schmerzlinderung nach der Brust-
OP beitragen. Sie werden aus Baumwoll-
stoff von Hand genäht, mit spezieller 
Watte gefüllt und mit einer persönlichen 
Grußkarte versehen. „Wir nähen mitt-
lerweile zwischen 120 und 140 Kissen 
pro Jahr“, erklärt Elfriede Walleser von 
den LandFrauen in Wieden und stellver-
tretende Bezirksvorsitzende. Da braucht 
es einiges an Material. Die Spende von 
SensoPart reicht den LandFrauen für 
eine Jahresproduktion der Kissen. 
Durch die Herzform sind die Kissen für 
die Patientinnen auch ein Symbol für 
Solidarität und Zuversicht. Diese emoti-
onale Unterstützung ist in der schweren 
Zeit sehr willkommen. „Wir bekommen 
oft rührende Dankeskarten zurück. Vie-
le erfreuen sich auch noch Jahre nach 

dem Krankenhausaufenthalt an unseren 
Kissen“, berichtet Irmtraud Strohmeier 
stolz. Die schönen Rückmeldungen mo-
tiviert die fleißigen Näherinnen, mit ih-
rem Projekt weiterzumachen. „Ich hoffe 
sehr, dass wenn ich mal als Bezirksvor-
sitzende aufhöre, jemand damit weiter-
macht. Für mich ist das ein sehr wich-
tiges Projekt, bei dem ich mit ganzem 
Herzen dabei bin.“ 
SensoPart bedankt sich für das großarti-
ge Engagement und wünscht den Land-
Frauen weiterhin viel Freude und Erfolg 
bei ihrem Herzensprojekt.

www.sensopart.com
www.i-o-w.org

V.l.n.r.: Irmtraud Strohmeier, Unternehmensgründer Dr. Theodor Wanner, Elfriede 
Walleser                                                               
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Flag-Football – Flagge hoch für ein neues Sporterlebnis!
Im Rahmen ihres Donnerstagsprakti-
kums brachten Lars W. und Linus K. – 
Schüler der Max-Weber-Schule Freiburg 
(Eliteschule des Sports) – Schülerinnen 
und Schülern der 8. Klasse im Profilfach 
Sport die Trendsportart Flag-Football 
näher. 
Flag-Football ist eine kontaktfreie Va-
riante des American Football, bei der 
statt Tackling das Abziehen der am Gür-
tel befestigten Flaggen im Mittelpunkt 
steht, um Angriffe zu stoppen. Über vier 
Doppelstunden vermittelten die beiden 
Praktikanten, die bei den Freiburg Sa-
cristans spielen, die Grundlagen des dy-
namischen Spiels, das erstmals im Jahre 
2028 auch bei den Olympischen Som-
merspielen vertreten sein wird.

Die beiden Praktikanten zeigten großen 
Einsatz, vermittelten die Grundlagen 
des Spiels und förderten durch spannen-
de Übungen das Zusammenspiel und 
die taktischen Fähigkeiten der Teilneh-
menden. Lars und Linus sorgten für eine 
motivierte und sportliche Atmosphäre, 
in der alle Sportlerinnen und Sportler 
ihr Bestes gaben und viel über Teamar-
beit, Schnelligkeit und Strategie bei der 
beliebten Trendsportart lernten.
Ein besonderer Dank gilt den beiden 
Sportmentoren, die mit ihrem Enga-
gement nicht nur Fachwissen, sondern 
auch Leidenschaft für den Teamsport 
vermittelten.
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Herren I – Bezirksoberliga
Saisonende – Derby deutlich gewonnen

TV Todtnau – SG Schopfheim/Karsau 
31:23 (13:12)
Mit einem deutlichen Heimsieg im Der-
by gegen die SG Schopfheim/Karsau 
verabschiedet sich der TV Todtnau in 
die Sommerpause – und auch von Trai-
ner Marco Suevo. In einer emotionalen 
Partie zum Saisonabschluss zeigte die 
Mannschaft vor einer vollen Silberberg-
halle noch einmal eine konzentrierte 
Leistung und sicherte sich zum Ende 
einer durchwachsenen Spielzeit Platz 
6 in der Bezirksoberliga. Der Start ins 
Spiel war ausgeglichen, beide Teams 
lieferten sich ein Duell auf Augenhöhe. 
Die Gäste aus Schopfheim führten nach 
einer Viertelstunde mit 8:7, doch Todt-
nau kämpfte sich zurück und ging mit 
einem knappen 13:12-Vorsprung in die 
Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte zeigte der TV 
Todtnau dann seine stärkste Phase. Mit 

einer konsequenten Chancenverwer-
tung und sicherer Abwehrarbeit baute 
das Team den Vorsprung kontinuierlich 
aus. Besonders Simon Kimmig (6 Tore), 
Jimmy Findling und Adrian Muser (je 5 
Tore) wussten zu überzeugen. Der TV 
setzte sich Mitte der zweiten Halbzeit 
mit 6 Toren ab und ließ in der Schluss-
phase nichts mehr anbrennen. Am Ende 
stand ein klarer 31:23-Erfolg im Derby 
zu Buche.
Mit dem Heimsieg beendet der TV 
Todtnau die Saison auf dem 6. Tabellen-
platz. Es war eine Spielzeit mit Höhen 
und Tiefen – immer wieder ließ das 
Team sein Potenzial aufblitzen, doch 
fehlende Konstanz kostete in mehreren 
Partien wichtige Punkte. „Mit etwas 
mehr Stabilität und Kontinuität wäre 
sicherlich eine bessere Platzierung mög-
lich gewesen“, lautete das Fazit im Lager 
der Todtnauer.

Besonders emotional war das letzte Spiel 
auch, weil es zugleich der Abschied von 
Trainer Marco Suevo war. Nach zwei 
Jahren an der Seitenlinie wird er das Amt 
niederlegen. Die Mannschaft bedankte 
sich nach Abpfiff mit einem Applaus für 
seinen Einsatz und sein Engagement.
In der kommenden Saison startet der 
TV Todtnau in der neu formierten Be-
zirksliga und will dort mit frischem 
Schwung und einem neuen Trainer bzw. 
Trainerteam angreifen.
 
Torschützen TV Todtnau:
Simon Kimmig (6), Jimmy Findling (5), 
Adrian Muser (5), Dominik Rueb (4), 
Gerrit Steinebrunner (4), Marlon Kal-
tenbach (2), Marco Suevo (2), Paul Sät-
tele (2), Oumar Camara (1)
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Herren II  – Bezirksklasse 1
Ein Abschluss, wie wir ihn lieben!

TV Todtnau 2 – TuS Oberhausen 2
33:31 (16:13)
Unsere Super-Zweite belohnt sich zum 
Saisonabschluss mit einem 33:31-Sieg 
(Halbzeit 16:13). Es war ein Tag der Su-
perlative. Der harzige Hallenboden der 
Silberberg-Arena konnte vergangenen 
Samstag kaum die ganzen Handballschu-
he halten, als am letzten Spieltag erst die 
Zweite Mannschaft des TVT gegen den 
TuS Oberhausen 2 traf, gefolgt von der 
Ersten gegen die SG Schopfheim/Kar-
sau (31:23) (siehe Bericht gegenüberlie-
gende Seite) und den Damen gegen die 
SG TG Altdorf/DJK Ettenheim (39:20). 
Selten in der Vereinsgeschichte konnten 
diesmal allerdings alle Spiele zu einem 
positiven Abschluss gebracht werden.
Im finalen Duell stieß unsere mit New-
comern gespickte Super-Zweite Mann-
schaft, im Altersdurchschnitt vielleicht 
gerade so volljährig, auf eine ebenso 
junge, aber nicht so mannschaftsstarke 
Oberhausener Mannschaft. Die gewohnt 

disziplinschwachen ersten Minuten, mit 
Führung für Oberhausen, konnten über-
wunden werden – und nachdem man 
sich in der Abwehr warmgelaufen hatte, 
konnte man vorne das eine oder andere 
schöne Tor bis zum Halbzeitstand von 
16:13 abkämpfen.
Der nicht für seine Schnelligkeit be-
kannte TVT musste genau diese fehlen-
de Tugend in der zweiten Halbzeit unter 
Beweis stellen, um den abwehrstarken 
Oberhausenern den Ball um die Ohren 
zu pfeffern. Die breite Auswahl an Er-
satzspielern half hier immer wieder – 
besonders, nachdem Oberhausen in der 
39. Minute mit 18:19 in Führung ging. 
Lars Harenberg, unser neuer Links-
außen, nahm dies persönlich und zeigte 
der Mannschaft, dass die Außenspieler 
nicht nur Platzhalter für unsere Halb- 
shooter sind. Mit drei schnellen Toren 
holte er vorzeitig die Kontrolle zurück. 
Bis zur 53. Minute sah man sich in Füh-
rung, doch kollektive mentale Dekom-

pensation holte den Gegner bis in die 57. 
Minute auf ein 30:31 zurück. Ausgerech-
net unsere Raucher, Robin Kumpf und 
Oumar Camara, bewiesen diesmal einen 
langen Atem und konnten das Spiel mit 
33:31 (Endstand) retten. Damit belegen 
wir abschließend den sechsten Platz in 
der Meisterrunde der Bezirksklasse 1.  
Die hochkochenden Emotionen konn-
ten im Anschluss noch in der Halle bei 
Musik und Getränken abgekühlt wer-
den. Bei dem einen oder anderen Bier 
wurde schon die Aufstellung für die 
kommende Saison besprochen. Den 
erfahrenen Leser wird es nicht überra-
schen, dass diese wieder ganz besonders 
wird.
Bis dahin bedanken wir uns bei allen 
Unterstützern, Fans, Schiedsrichtern, 
Zeitnehmern, Gegnern und Trainern 
für eine spannende und schöne Saison 
2024/25. Ohne euch wäre unser liebstes 
Hobby nicht möglich!

C-Jugend weiblich + Damen Bezirksoberliga
Saisonabschluss – Heimspieltag voller Erfolge & Emotionen
Am letzten Wochenende bebte die Sil-
berberghalle ein letztes Mal in dieser 
Saison für den Handballsport. Ein Tag 
voller Leidenschaft, Freude, Stolz – aber 
auch Wehmut und Abschied.
Den Anfang machten unsere C-Mädels, 
die noch einmal alles in die Waagschale 
warfen, um sich gegen den TSV March 
die Meisterschaft in der Bezirksoberliga 
zu sichern. Am Ende reichte es trotz gro-
ßem Kampfgeist nicht zum Sieg. Aber 
was bleibt, ist eine überragende Saison, 
auf die alle stolz sein können! Ein großes 
Dankeschön an Melanie Thoma und Sö-
ren Hillger, die das Team durch Höhen 
und Tiefen begleitet haben (Foto unten)!

Danach konnte unsere zweite Herren-
mannschaft in ihrem letzten Spiel einen 
verdienten 33:31-Heimsieg einfahren 
(siehe Bericht oben). Anschließend ver-
abschiedeten sich die Herren I stan-

desgemäß aus der 
Saison und sorgten 
für ausgelassene 
Stimmung auf den 
Rängen (siehe Be-
richt gegenüberlie-
gende Seite).

Das große Finale 
des Tages gehörte 
unseren Bezirks-
oberliga-Damen: 
In einem wahren 
Torfestival siegten 
sie klar mit 39:20 
gegen die DJK Et-
tenheim II und 
krönten sich damit verdient zum Meister 
der Bezirksoberliga! Nur zwei Niederla-
gen in der gesamten Saison – eine Leis-
tung, die Respekt verdient. Herzlichen 
Glückwunsch an das Team und Trainer 

Maximilian Eckert 
(Foto gegenüberlie-
gende Seite unten)! 
Doch neben all der 
Freude standen 
auch Abschiede 
an: Nach zwei Jah-
ren verabschiedete 
sich Marco Sue-
vo als Cheftrainer 
unserer Herren I. 
Marco, wir danken 
dir für deine un-
ermüdliche Arbeit, 
deinen Einsatz und 
die vielen Momen-

te, die du uns geschenkt hast. Wir hoffen 
sehr, dich irgendwann wieder auf oder 
neben der Platte zu sehen!
Auch Maximilian Eckert, der viele unse-
rer Spielerinnen bereits seit der D-Ju-
gend betreut und geprägt hat, kündigte 
seinen Abschied an (Foto oben). Seine 
Spuren werden bleiben – auf und neben 
dem Spielfeld. Danke für sieben unver-
gessliche Jahre!
Zum Abschluss feierten Spieler, Trainer, 
Fans und Freunde gemeinsam das Ende 
einer intensiven Saison – bis tief in die 
Nacht hinein. Danke an alle, die diese 
Saison möglich gemacht haben – auf 
und neben dem Feld. Eure Leidenschaft 
ist das, was unseren Verein ausmacht.
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Saison!

Handball – Ergebnis
C-J. männl. – SG Bötz./March   19:24

C-Jugend weiblich – SG Bötzingen/
March              22:35 
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Firmen-Pokal-Schießen 2025 begonnen
Da wir zum ersten Mal die Teilneh-
menden auf max. 120 Mannschaften 
begrenzt haben, sind die Anmeldungen 
sehr früh hereingekommen – und wir 
waren nach zwei Wochen ausgebucht.
Herzlichen Dank an die 38 Firmen, die 
sich angemeldet haben, wir freuen uns 
sehr darüber. 
Das Schießen begann bereits vorgestern, 
am Mittwoch, den 30. April 2025 und 
endet am Donnerstag, den 22. Mai 2025.
Es würde uns sehr freuen, wenn wir 
Ihre TeilnehmerInnen auch an unserer 

Siegerehrung begrüßen können. Die-
ses Jahr veranstalten wir diese am 24. 
Mai 2025 wieder in unserem Schützen-
haus auf der Poche. Wir haben für die 
Teilnehmer eine Tombola mit schönen 
Preisen vorbereitet. Es wird für die An-
wesenden wieder eine Verlosung statt-
finden sowie eine Sonderverlosung für 
die anwesenden Mannschaften ab Platz 
4. Einen Barbetrieb gibt es selbstver-
ständlich auch – und der Eintritt ist für 
alle frei!

Die Startpläne wurden an die Firmen 
verschickt bzw. können auf der Home-
page der SG Todtnau unter www.sg-
todtnau.de eingesehen werden, genauso
wie die aktuellen Ergebnisse nach jedem 
Wettkampftag. Die Schützengesellschaft 
Todtnau wünscht allen Teilnehmern viel 
Spaß und viel Erfolg. Ihre Fahrzeuge 
können Sie auf unserem Schützen-
haus-Parkplatz vor dem Vereinsheim 
abstellen. Bitte parken Sie Ihre Fahr-
zeuge nicht auf der Zufahrt (Poche) 
zum Schützenhaus. Dankeschön!

Tennisclub Todtnau e. V.
Punktspiele beginnen am Wochenende
Die Saison beginnt an diesem Wochen-
ende mit dem Heimspiel der Herren 40 
gegen Steinen und dem Auswärtsspiel 
der Herren 50 im Münstertal. Die Vor-
zeichen sind dabei sehr unterschiedlich.  
Während die Herren 40 in der Bezirksli-
ga sicherlich eher um den Abstieg spielt, 
versuchen die Herren 50, vielleicht 
nochmal einen weiteren Aufstieg anzu-
peilen. Der Weggang von C. Kuner wird 
sehr schwer zu verkraften sein. Dafür 
kehrt nach sehr langer Verletzungspause 
Thomi Ueber wieder ins Team zurück.
 
Spielvorschau 
Samstag, 3. Mai 2025, 14.00 Uhr
Herren 40 – Steinen (in Todtnau)

Samstag, 3. Mai 2025, 9.30 Uhr  
Münstertal – Herren 50  

Terminvorschau
• Das Jugendtraining beginnt diese Wo-
che wieder.
• Generalversammlung am Freitag, 
den 9. Mai 2025 im Clubhaus.   Es ste-
hen wichtige Dinge an. Der Vorstand 
würde sich über zahlreiche Teilnehmer 
freuen.  
Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

Samstag, 3. Mai 2025

12.00 Uhr – B-Jugend
TuS Binzen 2 – SG Todtnau/Schönau     
13.00 Uhr – C-Jugend
FV Lö.-Brombach 3 – SG Schönau/
Todtnau
13.15 Uhr – D-Jugend
SV Todtnau –TuS Kl. Wiesental 
14.00 Uhr – A-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SG Hotzen-
wald   (in Schönau)

Sonntag, 4. Mai 2025

15.00 Uhr – Herren
SV Hasel – SV Todtnau                                             

Vorschau
Ergebnisse 

Alle Mannschaften
Spielvorschau zum SaisonendeVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 03.05.25 16:30 Uhr SG Kenz/Herb/Emmending Damen Üsenberghalle

A-Jugend
TuS Lö.-Stetten – SG Schönau/Todtnau   7:0

Damen
SG Hotzenwald – SV Todtnau            1:2
Die Tore zum ersten Rückrundenerfolg 
erzielten Lorena Kiefer (3. Min.) und 
Michaela Kiefer (83. Min.).

Herren II
SV Todtnau  2 – TuS Maulburg 2        4:2
In einem umkämpften Spiel trafen Ben-
jamin Wissler, Benedikt Löbach und 
zweimal Routinier Nicolai Gutmann zu 
einem verdienten Sieg.
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Tennisclub Todtnauberg e.V.
Bericht aus der Generalversammlung

Am 25. April 2025 hielt der Tennisclub 
Todtnauberg e. V. im Kurhaus Todtnau-
berg seine 49. Mitgliederversammlung 
ab. Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden Lothar Mühl erstatteten 
die verschiedenen Ressorts Bericht über 
das Geschäftsjahr 2024.
Dem Jahresbericht von Sylvia Schnei-
der konnte man die regen Tätigkeiten 

des Vereins entnehmen. Ein besonde-
res Augenmerk legt der Verein auf die 
Durchführung des Kinder- und Ju-
gendtrainings sowie auf den jährlichen 
Grundschultag in Kooperation mit der 
Grundschule Todtnauberg-Muggen-
brunn.
Kassierer Karlheinz Süß konnte von ei-
nem kleinen Plus in der Kasse berichten, 

trotz einer großen 
Investition durch 
den Einbau einer 
Beregnungsanla-
ge für die Plätze, 
die Kosten von ca. 
30.000 € nachsich-
zog. Als letzte gro-
ße Baumaßnahme 
wird Anfang Juni 
der Vorplatz vor 
der Tennishütte er-
neuert.
Die Mitglieder 
stimmten einer 
Beitragserhöhung 
einstimmig zu, die 
letzte Beitragser-
höhung liegt 12 
Jahre zurück.

Wahlen zur Vorstandschaft
Bei den Wahlen fielen die Rückmeldun-
gen ebenfalls einstimmig aus. 1. Vorsit-
zender bleibt Lothar Mühl, 2. Vorsitzen-
der Bastian Mühl, Kassierer Karlheinz 
Süß und Sportwart Fabian Bickel.
Sylvia Schneider schied nach 14 Jahren 
Tätigkeit als Schriftführerin aus, für sie 
rückt Verena Wunderle in das Gremium 
nach. Beisitzer sind Otto Kufner und 
Heribert Wunderle, der für die nach 10 
Jahren ausgeschiedene Nicole Burgath 
nachrückt. Beide Damen erhielten Prä-
sente von der Vorstandschaft.

Ausblick auf Vereinsjahr 2025
Ende August wird das 50-jährige Jubi-
läum des Vereins in Form eines kleinen 
Sommerfestes gefeiert.
Am Tennissport Interessierte können 
gerne mittwochs ab 17.30 Uhr auf die 
Tennisplätze am Radschert kommen 
oder sich bei den Vorstandsmitgliedern 
über Spielmöglichkeiten informieren.
Nach Fertigstellung der Plätze kann An-
fang Mai der Spielbetrieb beginnen, die 
Vorstandschaft freut sich auf eine schö-
ne Saison 2025.

V.l.n.r.: Heribert Wunderle, Lothar Mühl, Sylvia Schneider, Basti-
an Mühl, Nicole Burgath, Fabian Bickel, Verena Wunderle, Karl-
heinz Süß

SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
„Mini-Biker‘‘ und Gruppe „Ghost‘‘
Am vergangenen Montag startete das 
Mountainbike-Training der Nachwuchs-
gruppen des SC-Todtnauberg. Am ers-
ten Training konnte ein Teil der Kinder 
bereits mit viel Spaß das erste Training 
mit Familie Rauch absolvieren.
Nachdem die „Race-Gruppe‘‘ schon 
seit Längerem trainiert und bereits die 

ersten Rennen mit Top-Platzierungen 
bestritten hat, kann nun auch der Nach-
wuchs wieder die Räder satteln. Immer 
montags um 17.15 Uhr treffen sich die 
jungen Biker mit ihren TrainerInnen, 
um Fahrtechnik und Ausdauer zu trai-
nieren und ihre Bikes kennenzulernen.
Ein Dank im Namen des SC-Todtnau-

berg an alle Kinder, die immer gerne un-
ser Trainingsangebot in Anspruch neh-
men, an unsere TrainerInnen, die das 
Training mit viel Spaß und Engagement 
durchführen und an die Bike-Eltern die 
unseren Trainern auch 
gerne mal unterstüt-
zend zur Seite stehen.
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Auftakt Schwarzwälder MTB Kids Cup & 
Bundesnachwuchssichtung
Mit einem furiosen Auftritt präsentier-
te sich unser Team am 26. und 27. April 
2025 beim 1. Lauf des Schwarzwälder 
MTB Kids Cup in Hausach. Gleichzeitig 
fanden auch die 2. Wertungswettkämpfe 
in der BNWS (Bundesnachwuchssich-
tung) für die Klassen U15 und U17 statt. 
Unser Team war mit 9 Biker stark vertre-
ten und bestens vorbereitet. Die Oster-
ferien lagen günstig, und so konnte Ingo 
mit Unterstützung von Jan, Christoph 
und Johannes in der Woche zuvor einen 
Trainingstag in Hausach (Foto unten) 
anbieten.  
Am Samstag fand der Slalom (Down- 
hill-Parcour) für die Altersklassen U15 
und U17statt, wo Emily Mehltretter als 
Zweitschnellste direkt aufs Podest fuhr. 
Josefine Huber belegte erneut Platz 4. 
Jara Huber und Toni Steiger, denen die 
Erfahrung in dieser Wettkampfform 
noch fehlt, zeigten sehr gute Leistungen 
und belegten Platz 25 (U15w) und Platz 
67 (U15m). Auch hier zeigt sich wieder, 
dass die AK U15m und U17m extrem 
stark besetzt sind. 
Am Sonntag stand bei frühlingshaftem, 
sonnigem Wetter das XCO Rennen an. 
Emily und Josefine fuhren aus der 1. 
Reihe und kamen beide sehr gut vom 
Start weg. Emily setzte sich mit der Füh-
rungsgruppe ab, konnte das hohe Tem-
po bis zum Schluss halten und fuhr sou-
verän als Siegerin über die Ziellinie. Bei 
der Siegerehrung durfte sie direkt das 
Leader-Trikot überstreifen, Premiere in 
ihrer sportlichen Laufbahn. Emily fährt 
bereits die 3. Saison für das Ghost Junior 
Team. Josefine fährt ihre 1. Saison für 
das Nachwuchs-Team von „Stop & Go 
Marder Abwehr“ aus Münstertal und 
zeigt eine enorme Leistungssteigerung. 

Sie fuhr konstant starke Rundenzeiten, 
machte einige Plätze gut und sicherte 
sich Platz 10. Theo Beck startete in einem 
riesigen Starterfeld von über 70 Startern 
aus der letzten Reihe. Hier gilt es, ein ex-
trem hohes Tempo über 4 große Runden 
durchzuhalten. Das Feld zog sich schnell 
weit auseinander, und dennoch konnte 
Theo einige Plätze gutmachen und das 
Rennen auf Platz 67 beenden. 
In der AK U15w gingen mit Ella Weisser, 
Sophia Asal und Jara Huber gleich drei 
Mädels an den Start, allerdings aus den 
hinteren Reihen und ausgebremst durch 
einen Sturz im Fahrerfeld direkt vor ih-
nen. Alle drei konnten sich aber gut ins 
Rennen zurück kämpfen, ihre Kräfte gut 
einteilen und auch hier noch ein paar 
Platzierungen gutmachen. Sophia er-
reichte als 22. das Ziel, direkt dahinter 
Jara mit Platz 24 und Ella mit Platz 26. 
Auch Toni Steiger und Luca Iwertowski 
mussten aus den hinteren Reihen an den 
Start gehen, was in diesem stark besetz-
ten Feld eine große Herausforderung 
ist. Dazu bietet die Strecke in Hausach 
nur wenige Möglichkeiten zum Über-
holen. Luca konnte sein Rennen leider 
nicht beenden, und Toni kämpfte sich 
auf Platz 64. Unsere Jüngste, Anika Stei-
ger, startet erstmals in der AK U13w und 
musste zunächst den Technik-Parcour 
absolvieren. Hier zeigte sie eine gewohnt 
starke Leistung und belegte Platz 10. Be-
wertet wird hierbei Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit – und Annika beherrscht 
ihr Bike! Somit hatte sich Anika einen 
sehr guten Startplatz erarbeitet und fuhr 
in ihrem 1. Rennen der Saison auf den 
hervorragenden Platz 14 und konnte so-
mit die ersten Wertungspunkte für den 
MTB Kids Cup sammeln.  

Die Strecke in Hausach gehört zu den 
anspruchsvolleren Strecken und fordert 
die Biker nicht nur mit steilen Anstiegen 
heraus. Ein großartiger Auftakt! Glück-
wunsch an alle Racer, ihr habt gekämpft 
und euer Bestes gegeben und alle konn-
ten unverletzt ins nächste Rennen am 
1. Mai 2025 in Löhningen/CH starten.  
Danke auch an alle Trainer und betreu-
ende Eltern!

Emily Mehltretter auf Platz 1


